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"Sorgt euch um nichts; sondern in allem lasst  
durch Gebet und Flehen mit Danksagung  

eure Anliegen vor Gott kundwerden." 
(Philipper 4,6)

Gottesdienstablauf

Begrüßung 

Schriftlesung:  Jesaja 12  

 622 „All ihr Geschöpfe unsres Herrn“ 
617 „Nur durch Christus in mir“ 

Predigt:  
„Christus, die Quelle der Freude und Kraft“ 

(Apostelgeschichte 16,6-40; Philipper 1,1) 

Mahl des Herrn 
171 „Jesus Christus starb für mich“ 

522 „Wie tief muss Gottes Liebe sein“ 
518 „Dem, der uns liebt“ 



Vorgeschichte zum Philipperbrief 

I. Seine __________________________ nach Mazedonien (16,6-12) 

 

 

 

 

 

 

 

II. Seine __________________________ zum Heil  (16,13-15.30-34) 

 

 

 

 

 

 

 

III. Seine _________________________ über die Feinde  (16,16-18) 

 

Predigtnotizen Das beginnende Werk  
Gottes in Philippi

Dieter Borchmann  Apostelgeschichte 16,6-40; Philipper 1,1



 

 

 

 

 

 

IV. Seine verliehene _____________________________   (16,19-24) 

 

 

 

 

 

 

 

V. Seine ____________________________________Wege (16,25-40) 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausgabe 01/25

Termine

Mittwoch,  08.01.2025:    17.00 Uhr     Bibelstunde  
                                              18.00 Uhr     Gebetsstunde  
                                          19.00 Uhr     Bibelstunde                            
Sonntag,    12.01.2025:    15.00 Uhr      Gottesdienst (Wustrower Str.) 

                                                                                       
                              Hauskreise: siehe Terminkalender auf Basecamp

Gebetsanliegen:

1. Anbetung und Dank sei DIR, lieber Vater im Himmel, dass DU DICH 
DEINEN Kindern gegenüber in DEINEM Wort offenbarst.

2. Anbetung und Dank sei DIR, unser Vater im Himmel, dass DU DEINEN 
Sohn zur Erlösung der Menschen gesandt und hingegeben hast.

3. Anbetung und Dank. sei DIR, DU Lamm Gottes, dass DU bereit warst 
DEN Weg der Erniedrigung und des Gehorsams zu gehen, damit wir durch 
den Glauben an DEIN vollbrachtes Sühnewerk Errettung erfahren.

4. Wir beten, dass DU uns erleuchtete Augen des Verständnisses gibst, damit 
wir wissen, was die Hoffnung DEINER Berufung und was der Reichtum 
der Herrlichkeit DEINES Erbes in den Heiligen ist.

5. Wir beten, dass wir auch die überwältigende Größe DEINER Kraftwirkung 
an uns erkennen, gemäß der Wirksamkeit der Macht DEINER Stärke.  

Aufgaben zur persönlichen Vertiefung/ für 
gemeinsamen Austausch:
1. Wie begann Gott sein Werk in Philippi und auf welcher Missionsreise des 

Apostel Paulus tat ER das? Welches Missionsteam war dort zunächst 
wirksam? Was ist dir über die Stadt Philippi bekannt? 

2. Was gab es in Philippi offenbar nicht? Wo versammelten sich Menschen 
zum Gebet? Wie griff der Herr in das Leben der Lydia ein? Erkläre! 

3. Welchen heimtückischen Angriff erlebten die Missionare in Philippi? 
Welche Folgen hatte der Missmut der Geschäftsleute für die Missionare? 

4. Inwiefern waren die Misshandlungen der Missionare eine Erfüllung der 
Verheißung des Herrn? Vgl. Apg. 9, 16 Welche Ereignisse in der 
Apostelgeschichte kennst du noch, die Leid bzw. Bedrängnisse für die 
Gläubigen aufzeigen?  

5. Von welchen Dingen ließen sich die Missionare trotz des erfahrenen 
Widerstandes nicht abbringen? Wie antwortete Gott auf die Inhaftierung 
von Paulus und Silas? 

6. Womit können und müssen wir heute noch bei der Verkündigung des 
Evangeliums rechnen?


